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In den Ost-Berliner Ortsteilen Pankow und Grünau entstanden ab April 1949 auf Anregung der 

Sowjetischen Militäradministration drei Siedlungen mit insgesamt 93 Häusern, in denen hervorragende 

Persönlichkeiten der sogenannten Intelligenz in der SBZ/DDR untergebracht wurden. 

Durch umfangreiche Recherchen in Archiven sowie die Befragung von Zeitzeugen ist ein sehr genaues 

Bild von der Planung der Siedlungen, dem Entwurf der Haustypen, den Schwierigkeiten beim Bau und 

der Auswahl der Erstbewohner entstanden. Vor allem Wissenschaftler, Techniker, Lehrer, Schriftsteller 

und Künstler wurden dort angesiedelt. Ihr soziales und politisches Leben in der Zeit zwischen 1949 und 

dem Mauerbau 1961 wird ebenso beleuchtet, wie auch ein kurzer Ausblick bis zum Zeitpunkt der Wende 

und darüber hinaus gegeben wird. 

 

 

Bettina Asmus, geb. 1955, studierte Geographie und Geologie in Tübingen, arbeitete für das 

Württembergische Landesmuseum und unterrichtete viele Jahre am Leibniz Kolleg Tübingen. Seit 20 

Jahren ist sie selbstständige Stadt- und Kunstführerin in Berlin. 

 

Hans-Joachim Asmus, Prof. Dr., 1944–2020, studierte Soziologie, Sozialpsychologie, Politik und 

Pädagogik in Frankfurt am Main. Er arbeitete an der Georg-August-Universität Göttingen und am 

Soziologischen Seminar der Eberhard-Karls-Universität Tübingen. Von 1994 bis 2010 war er Professor für 

Soziologie an der Fachhochschule der Polizei in Sachsen-Anhalt. 
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